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Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

2025 ist ein Jahr der Jubiläen: Neben 25 Jahren swa als 
GmbH feiern wir zehn Jahre swa Carsharing und fünf 
Jahre swaxi. Was einst mit 25 Fahrzeugen beim Carsharing 
begann, ist auf über 300 angewachsen. Das swaxi startete 
2020 in einer Testphase – heute nutzen es rund 30.000 
Kundinnen und Kunden. Monatlich bringen wir damit bis zu 
8.000 Fahrgäste von A nach B. Zwei Erfolgsgeschichten.

Bei uns geht es nicht nur um Zahlen. Im Mittelpunkt 
stehen die Menschen, denen wir eine zuverlässige und 
wirtschaftlich solide Versorgung bieten: mit Energie, Trink­
wasser und Mobilität. Doch genauso wichtig ist uns das 
Engagement für die Gemeinschaft und den guten Zweck. 
Wir leisten mit unserem Sponsoring einen gesellschaftlichen 
Beitrag und unterstützen Organisationen und Vereine.

Aktuelles Beispiel: die swa Herzenswunschkampagne 
für Menschen, die unsere Hilfe besonders brauchen. So 
findet beispielsweise am Donnerstag, 24. Juli unser zwei­
ter swa Spendenlauf auf dem Gaswerksgelände statt. Die 
Startgebühr geht zu 100 Prozent an die Elterninitiative 
krebskranker Kinder Augsburg – Lichtblicke e.V. Mit den 
Spenden werden Auftritte der KlinikClowns finanziert.

Danke, dass Sie uns begleiten. Denn nur, weil Sie unsere 
Kundinnen und Kunden sind, können wir der Region und 
ihren Menschen etwas zurückgeben – in diesem Fall 
schwer erkrankten Kindern ein Lächeln.   

Rainer Nauerz, Geschäftsführer der Stadtwerke Augsburg.

Der Quereinsteiger
Seine Ausbildung hat Tobias bei den swa als Industriemechaniker 
gemacht. Nach einem kurzen Jobwechsel ist er seit fünf Monaten  
in der Prüftechnik wieder für die swa im Einsatz. 

Tobias steht an seinem Prüfstand und 
kontrolliert die Wasserzähler. „Alle 
in Ordnung“, freut er sich. Tobias ist 
noch gar nicht so lange in seinem 
Job als Meister/Techniker Prüftech­
nik Versorgungsmessgeräte bei den 
swa. Genau genommen erst seit fünf 
Monaten. „Ich habe 2014 meine Aus­
bildung zum Industriemechaniker bei 
den swa gemacht. Anschließend war 
ich zehn Jahre in der Straßenbahn­
werkstatt für die Wartung und Inspek­
tion an den Bremssystemen zustän­
dig.“ Nach einem kurzen Jobwechsel 
ging es dann im Februar 2025 wieder 
zurück: „Ich hatte immer den Kontakt 
zum Team gehalten. So bin ich dann 
auch auf die ausgeschriebene Stelle 
aufmerksam geworden. Und am Ende 
hat es glücklicherweise geklappt.“

Tobias und seine Kolleginnen und 
Kollegen eichen und prüfen Was­
ser-, Gas- und Stromzähler auf ihre 
Funktionalität. In erster Linie für die 
Stadtwerke Augsburg. Wenn noch 
Kapazität übrig ist, werden auch 
externe Aufträge angenommen. Und 
die kommen nicht nur aus Augsburg, 
sondern werden über die Stadtgrenze 
hinaus in Auftrag gegeben, denn die 
swa sind eine staatlich anerkannte 
Prüfstelle. Am Ende ist wichtig: 
Stimmt die Wassermenge, die der 
Zähler misst, mit der Menge an Was­
ser, die tatsächlich verwendet wird, 
überein?

GELUNGENER QUEREINSTIEG	

„Der Bereich, in dem ich arbeite, ist 
für mich absolutes Neuland“, erklärt 

Tobias weiter. „Deshalb habe ich mich 
sehr gefreut, dass ich die Chance für 
einen Neuanfang bei den swa bekom­
men habe. Das Team macht es mir 
aber sehr leicht, mich in meine neuen 
Aufgaben einzuarbeiten. Ich kann von 
vorhandenem Wissen profitieren und 
lerne täglich dazu“, erzählt der 27-Jäh­
rige weiter. 

FUSSBALL, SNOWBOARDEN  
UND RADELN

Wenn Tobias nicht gerade Wasser­
zähler überprüft, ist er sportlich 
unterwegs. Von Fußball über Snow­
boarden bis hin zum Radeln ist alles 
dabei. Für den Sommerurlaub hat er 
eine Radtour mit seiner Freundin,  
die er bei den swa kennengelernt hat, 
an den Gardasee geplant. 

Tobias’ swa Karriere

Vom Industriemechaniker zum 
Meister/Techniker Prüftechnik 
Versorgungsmessgeräte:
Tobias hat seine Ausbildung als 
Industriemechaniker bei den swa 
gemacht. Nach einem kurzen Job­
wechsel hat er den Neustart bei den 
swa als Meister/Techniker in der 
Prüftechnik für Versorgungsmess­
geräte gewagt. „Der Bereich ist für 
mich Neuland“, sagt Tobias. „Aber 
mein Team hat mir den Quereinstieg 
leicht gemacht.“
Auch Lust, bei den swa (neu)  
durchzustarten? Jetzt bewerben  
auf   swa.to/karriere
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Der swa Spendenlauf auf dem Gaswerksareal 
ist ein Teil der swa Herzenswunschaktion. Dies­
mal unterstützen die Stadtwerke Augsburg die 
Elterninitiative krebskranker Kinder Augsburg – 
Lichtblicke e. V., die mit den Einnahmen Auftritte 
der KlinikClowns finanziert. 
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Energie
Ob Strom oder Gas: 
Die swa versorgen 
Augsburg zuverläs­
sig – mit Angebo­
ten für Haushalte, 
Unternehmen und 
Großkunden. Wäh­
rend andere in der 
Energiekrise nicht 
mehr lieferten, 
waren die swa an 
der Seite der Kun­
dinnen und Kunden. 
Der Strom der swa 
stammt zu 100 Pro­
zent aus Wasser­
kraft.

Energie­
dienst­
leistungen
Die swa teilen ihr 
Wissen: vom Bau 
und Betrieb von PV-
Anlagen über Wär­
mepumpen bis zur 
Betriebsführung 
von Heizungsanla­
gen und Biomasse­
heizkraftwerken. Für 
Gewerbe und Kom­
munen entwickeln 
sie individuelle Ver­
sorgungslösungen 
– inklusive Wärme- 
und Kältecontrac­
ting, intelligenter 
Mess- und Regel­
technik sowie Mie­
terstrom-Modellen.

Wärme
Die swa bauen das 
Fernwärmenetz 
stetig aus. Das Ziel: 
Möglichst viele 
Haushalte, Unter­
nehmen und Institu­
tionen sollen Zugang 
zur Fernwärme 
bekommen. Bei der 
Erzeugung setzen 
sie auf nachhaltige 
Quellen wie Bio­
masse oder Indust­
rieabwärme. Ergänzt 
wird das Angebot 
durch Nahwärmelö­
sungen in Quartie­
ren, etwa mit Holz­
hackschnitzeln oder 
Wärmepumpen.

Smart City & 
Glasfaser
Die swa gestalten 
Augsburgs digitale 
Zukunft aktiv. Die 
Basis dafür: LoRa­
WAN – ein Funk­
netz, das Sensor­
daten über weite 
Strecken und große 
Flächen überträgt. 
Gleichzeitig bauen 
die swa ein leis­
tungsfähiges Glasfa­
sernetz, das schnel­
les Internet direkt in 
die Gebäude bringt. 
Die passenden 
Angebote hat das 
Tochterunterneh­
men M-net.

Trinkwasser
Augsburgs Trink­
wasser gehört zu 
den besten Euro­
pas – und kommt 
direkt aus dem Sie­
bentischwald. Die 
swa betreiben ein 
modernes Leitungs­
netz, sichern die 
Qualität und bauen 
neue Trinkbrunnen 
für die zuverläs­
sige, klimaneutrale 
Förderung auch in 
Zukunft. Seit 2019 
ist das Augsbur­
ger Wassersystem 
UNESCO-Welterbe.

Wasser­
dienst­
leistungen
Die swa kümmern 
sich nicht nur ums 
Trinkwasser – auch 
bei Brunnenbau, 
Entwässerung oder 
Tafelwasseranlagen 
sind sie kompetenter 
Partner für Kommu­
nen, Gewerbe und 
private Auftragge­
ber. Sie übernehmen 
Planung, Bau und 
Betrieb von Was­
serversorgungsan­
lagen und helfen bei 
Genehmigungen und 
Wartung. 

Netze
Das Rückgrat jeder 
Versorgung: Strom-, 
Gas-, Wasser-, Tele­
kommunikations- 
und Fernwärme­
netze werden von 
den swa geplant, 
gebaut und betrie­
ben. Augsburg ist 
stabil und zuverläs­
sig versorgt – rund 
um die Uhr, 365 Tage 
im Jahr. Dafür sor­
gen die Kolleginnen 
und Kollegen der 
swa Netze. 

Engagement 
& Gaswerk
Die swa engagie­
ren sich für Kul­
tur, Bildung, Sport 
und Nachhaltigkeit. 
Jeder Euro, den sie 
verdienen, bleibt in 
der Region. Mit der 
jährlichen swa Her­
zenswunschaktion 
fördern sie gezielt 
soziale Projekte. Am 
Gaswerk, für dessen 
Entwicklung die swa 
verantwortlich sind, 
entsteht ein lebendi­
ges Kreativquartier 
mit Ateliers, Events 
und Ausstellungen.

Mobilität
Straßenbahn, Bus, 
swa Carsharing, 
der Ridesharing-
Dienst swaxi und 
das Leihfahrrad 
swabi – die swa bie­
ten emissionsarme 
Mobilität, die zu 
allen passt. Außer­
dem bauen die swa 
die eLadeinfrastruk­
tur der Stadt aus. 

Netzdienst- 
leistungen
Ob Zählermontage, 
Netzanschluss oder 
Messtechnik: Die 
swa übernehmen 
den Betrieb und die 
Wartung von Strom-, 
Gas-, Wasser- und 
Fernwärmenetzen. 
Auch von anderen 
Stadtwerken werden 
sie mit technischen 
Leistungen beauf­
tragt – etwa beim 
Aufbau von Messin­
frastruktur oder der 
Netzplanung.

Immer an deiner Seite
Energie, Wasser, Mobilität. Das kennt jeder von den swa.  
Aber sie machen noch weit mehr.
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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger,

es freut mich sehr zu sehen, wie das Gaswerksareal in 
Oberhausen zu einem pulsierenden Zentrum für Kunst, 
Kultur und Begegnung heranwächst. Die Transformation 
dieses historischen Industriedenkmals zu einem kreativen 
Hotspot ist ein beeindruckendes Beispiel für die gelungene 
Verbindung von Tradition, die wir hier in Augsburg bewusst 
lebendig halten, und Innovation, die unsere Stadt in die 
Zukunft führt.

Die Stadtwerke Augsburg haben durch ihr kontinuier­
liches Engagement maßgeblich dazu beigetragen, das 
Gaswerk zu einem Ort zu machen, der Künstlerinnen und 
Künstlern sowie der Kreativwirtschaft Raum zur Ent­
faltung bietet. Mit Veranstaltungen wie dem Modular Fes­
tival, dem swa Spendenlauf und mit der Brechtbühne wird 
das Gelände nicht nur kulturell belebt, sondern auch als 
Anziehungspunkt für Besucherinnen und Besucher weit 
über die Stadtgrenzen hinaus etabliert.

Doch ein Ort wie das Gaswerk lebt vom Miteinander. 
Deshalb lade ich alle Augsburgerinnen und Augsburger 
herzlich ein: Entdecken Sie dieses besondere Areal – sei es 
bei einem Spaziergang entlang der historischen Gebäude 
und grünen Flächen, einem Besuch der Brechtbühne oder 
eines Festivals am Fuße des Gaskessels. Lassen Sie sich 
von der einzigartigen Atmosphäre inspirieren und erleben 
Sie, wie Geschichte, Gegenwart und Zukunft hier auf 
besondere Weise zusammenfinden.

Eva Weber
Oberbürgermeisterin der Stadt Augsburg

Das Gaswerk lebt  
vom Miteinander. 
Kommen Sie vorbei  
und erleben Sie, 
was diesen Ort so 
besonders macht.  
Eva Weber

„Das Gaswerk hat sich als Konzert- und Festi­
valstandort weit über die Grenzen Augsburgs 
hinaus etabliert und bewährt“, freut sich Stefan 
Schleifer, Leiter der swa KreativWerk GmbH. 
Mehr als 150.000 Besucherinnen und Besucher 
kamen  2024 zu knapp 100 Veranstaltungen. 

Kunst, Konzerte, Festivals – auf dem Gas­
werksgelände pulsiert das kreative Leben. In 
den Ateliers entstehen neue Werke, während 
in der Musikbox geprobt wird. Jährlich feiern 
tausende Menschen beim Modular Festival, 
Konzerte verschiedenster Stilrichtungen laden 
zum Tanzen und Mitsingen ein. Die Brechtbühne 
des Staatstheaters zieht Kulturfans an und das 
Ofenhaus mit Biergarten ist ein beliebter kuli­
narischer Treffpunkt. Der swa Spendenlauf am 
24. Juli 2025 zugunsten der Elterninitiative 
krebskranker Kinder Augsburg – Lichtblicke e. V., 
diverse Street-Food-Festivals und Konferenzen 
runden das vielfältige Programm ab.

NEUES AUF DEM GELÄNDE

Damit das Areal noch attraktiver wird, arbeiten 
die swa ständig an der Weiterentwicklung: Mit 
der geplanten „Bar 56“ von Kultwirt Bob Mei­
tinger und seinem Geschäftspartner Hannes 
Ankner entsteht ein neuer Anziehungspunkt. 
Eine weitere Neuerung: In Abstimmung mit der 
Deutschen Bahn bringen die swa Baucontainer 
vom Augsburger Hauptbahnhof auf das Gelände. 
Wo einst Brezn über die Theke gingen, wer­
den künftig Backstage-Flächen und Workshop-
Räume zu finden sein. 

Übereinandergestapelte Seefrachtcontainer 
sollen zudem die Decke des historischen 
Reinigergebäudes abstützen. Praktisch sind sie 
auch: Sie unterteilen den Raum und bieten neue 
Nutzungsmöglichkeiten bis zur großen Sanie­
rung. Hier investieren die swa 1,8 Millionen Euro.

Wenn das Staatstheater voraussichtlich 
2030 an den Kennedyplatz zurückkehrt, werden 
zentrale Flächen auf dem Gaswerk frei. Dar­

swa erleben
Das Gaswerk steckt voller Geschichte, Kunst und spannen­
der Ausblicke. Wer es ganz in Ruhe entdecken möchte, kann 
bei „swa erleben“ hinter die Kulissen blicken.

Die Highlights:
• �Aufstieg auf den Gaskessel: 392 Stufen, 84 Meter  

und ein einmaliger Blick über Augsburg.
• �Geschichtliche Führung: Von Kühlerhaus bis Gaskessel – 

das Gaswerk und seine Geschichte.
• �Gaswerk Kunstführung von Kunstschaffenden:  

Ateliers besuchen und Kreativität erleben.
Lust bekommen? Alle Termine & Anmeldung unter  

  swa.to/erleben

Der Augsburger 
Kultur-Hotspot
Schon heute pulsiert auf dem Gaswerksgelände das kreative Leben. 
Mit den Ideen der swa entsteht in Zukunft ein noch stärkerer 
Anziehungspunkt für Kunst und Kultur.

unter die Brechtbühne, Schlosserei, Schreinerei 
und ein Ballettprobenraum. Die swa denken hier 
bereits weiter: So ist geplant, die Brechtbühne 
auch künftig für Veranstaltungen zu nutzen, 
etwa für Konzerte, Filmvorführungen oder For­
mate der freien Kunst- und Kulturszene.

Eine der weitreichendsten Ideen betrifft 
die beiden stillgelegten Teleskop-Gasbehälter. 
Hier könnte ein Zentraldepot für die Augs­
burger Kunstsammlungen entstehen. Denn die 
Kunstwerke sind derzeit auf mehrere Standorte 
verteilt. Ein Neubau würde stabile klimatische 
Bedingungen ohne Tageslicht bieten, was für 
Kunstdepots ideal ist. 

Weitere Flächen, wie die ehemalige Theater­
schlosserei, könnten künftig von den Kunst­
sammlungen als Restaurierungs- und Museums­
werkstätten genutzt werden. Der frühere Malsaal 
wird als potenzielles Schaudepot geprüft.

Das Gaswerk ist mehr als ein Ort. Es ist ein 
Industriedenkmal von europäischem Rang, das 
sich in einen Hotspot für Kunst, Kultur und 
Kreativität verwandelt hat. Mit jeder neuen Idee, 
jedem Konzert, jeder Ausstellung wächst sein 
Potenzial weiter. Die swa sorgen dafür, dass die­
ser Hotspot nicht nur erhalten bleibt, sondern 
sich ständig weiterentwickelt – als kulturelles 
Herzstück Augsburgs und als Anziehungspunkt 
weit über die Stadtgrenzen hinaus.   

swa KreativWerk-Leiter Stefan Schleifer zeigt das 
Reinigergebäude. Es wird für 1,8 Millionen Euro saniert.
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Alle 
Trinkbrunnen 
in Augsburg 
trinkwasser-unterwegs.de

Verabredung in der Stadt oder mit dem swabi auf dem 
Weg zum Kuhsee? Plötzlich meldet sich der Durst, aber 
die Trinkflasche ist bereits leer? Kein Problem! Über die 
ganze Stadt verteilt sprudeln 26 öffentliche Trinkbrunnen 
mit frischem Wasser – kostenlos und jederzeit zugänglich. 
Ob im Wittelsbacher Park, an der Schwedenstiege oder 
mitten in der Innenstadt am Kö – wer eine Trinkflasche 
dabei hat, kann sie hier ganz einfach auffüllen.

Augsburgs Trinkwasser zählt zu den besten in 
Europa. Es ist frei von Schadstoffen sowie Medika­
mentenrückständen und reich an wichtigen Mineral­
stoffen wie Calcium und Magnesium. Regelmäßige Kon­
trollen stellen sicher, dass das Wasser in einwandfreier 
Qualität fließt – und das ganz ohne Plastikmüll. 

WARUM TRINKWASSER DIE  
BESTE ALTERNATIVE IST 

Wer unterwegs am Trinkbrunnen Wasser zapft, spart nicht 
nur Geld, sondern schont auch die Umwelt. Denn egal ob 
Einweg oder Mehrweg – jede Plastikflasche muss produ­
ziert, transportiert und entsorgt werden. Leitungswasser 
kommt ohne all das aus. In Augsburg kostet ein Liter gerade 
mal rund 0,2 Cent. Und wer seine Flasche unterwegs auf­
füllt, bekommt das frische Trinkwasser sogar kostenlos – 
ganz ohne Plastikmüll.

REFILL-INITIATIVE: AUCH HIER  
GIBT’S GRATIS TRINKWASSER

Nicht nur die Trinkbrunnen 
bieten frisches Wasser: In 
vielen Geschäften mit dem 
blauen Refill-Aufkleber kann 
man ebenfalls seine Fla­
sche kostenlos auffül­
len. Einfach den Aufkle­
ber suchen, reingehen und 
auffüllen. Übrigens: Das 
swa Kundencenter am Kö 
ist ebenfalls eine offizielle 
Refill-Station.   

Trinkwasser  
unterwegs
Warum unterwegs teures Wasser in Plastik­
flaschen kaufen, wenn es in Augsburg  
eines der besten Trinkwasser Europas an  
26 Trinkbrunnen kostenfrei gibt?

Mitmachen,  

Plastik sparen!

Zum Start in ein plastikfreies Trink-

wassererlebnis verlosen wir zehn Trink-

wasserflaschen im swa Design. Einfach bis 

20. Juli 2025 eine E-Mail mit dem Betreff 

„Trinkbrunnen“ an magazin@sw-augs-

burg.de senden und mit etwas Glück 

 eine Trinkflasche gewinnen.  

Im Siebentischwald liegt einer der 
größten Schätze unserer Region: das 
Trinkwasser für Augsburg. Rein, frisch, 
naturbelassen – so wie es seinen Weg 
im Trinkwasserschutzgebiet beginnt, 
kommt es aus dem Hahn. Damit das 
auch in Zukunft so bleibt, engagie­
ren sich die Stadtwerke Augsburg 
gemeinsam mit dem Landschafts­
pflegeverband Stadt Augsburg e. V. 
(LPVA) für den Schutz von Natur und 
Wasser. Unterstützt wird diese Arbeit 
durch die Kundinnen und Kunden 
des Tarifs „swa Trinkwasser Regenio“. 
Denn sie leisten mit nur einem Euro 
pro Monat einen aktiven Beitrag zur 
Landschaftspflege.

Seit 2009 fließt dieses Geld in 
Naturschutzmaßnahmen. So ent­
stehen Lebensräume für seltene 
Tier- und Pflanzenarten – ganz ohne 
Dünger, Pestizide oder intensive 

Bodenbearbeitung. Besonders der 
Klimawandel stellt die natürlichen 
Lebensräume der kleinen Wald­
bewohner vermehrt auf die Probe. 
Durch das trockene Frühjahr sind  
die Biotope im Stadtwald aktuell teil­
weise trockengefallen. 

NEUER LEBENSRAUM IN 
EHEMALIGEN BOMBENKRATERN

Frösche und andere Amphibien nut­
zen die Biotope im Frühling als Laich­
plätze. Damit sie nicht auf dem Tro­
ckenen sitzen, legt der LPVA auf 
Flächen der swa sogenannte Him­
melsweiher an – oft in ehemaligen 
Bombentrichtern, die damit in etwas 
Positives verwandelt werden. So müs­
sen auch keine extra Löcher gegraben 
werden.

Die Bombentrichter werden 
abgedichtet und einmalig mit Was­

ser befüllt. Danach speisen sie sich 
durch Regen. Angesichts der aktuellen 
Dürre, der fehlenden Schneeschmelze 
und vielen weiteren Phänomenen 
gewinnen die vom Grundwasser 
unabhängigen Himmelsweiher 
besonders an Bedeutung. Amphibien 
können dort trotz der anhaltenden 
Trockenheit ablaichen. Auch Libel­
len und zahlreiche andere Wasser­
insekten finden hier einen wichtigen 
Lebensraum.

Allein dieses Jahr hat der LPVA 
drei neue Biotope angelegt. Im Herbst 
folgen weitere. Viele Himmelsweiher 
liegen ruhig im Stadtwald – fernab 
vom Trubel. So finden Tiere dort 
ungestört Lebensraum. Wer den­
noch einen Regenio-Himmelsweiher 
erleben möchte, wird am Erlebnispfad 
„Stadtwald Augsburg“ nahe der Sport­
anlage Süd fündig.   

Gemeinsam für  
bestes Trinkwasser
Der Landschaftspflegeverband, die Stadtwerke Augsburg und  
ihre Kundinnen und Kunden: Alle ziehen an einem Strang. Für  
Artenvielfalt, Natur- und Trinkwasserschutz.

Mehr Infos zum Tarif swa Trinkwasser Regenio:
swa.to/trinkwasserregenio
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Drei Teilprojekte konnten bereits abgeschlossen 
werden: Die neue Linie 6 schafft seit Ende 2011 
eine schnelle Verbindung zwischen Augsburg 
und Friedberg. 2017 erstrahlte der Königsplatz 
im neuen Glanz. Und 2021 feierte die Linie 3 ihre 
Verlängerung nach Königsbrunn.
Spätestens Mitte 2027 soll auch die Straßen­
bahnhaltestelle im Tunnel unter dem Haupt­
bahnhof in Betrieb gehen. Wenn Ende 2027 der 
„Lückenschluss“ fertig ist, werden die Bahnen 
der Linie 6 durch den Tunnel nach Pfersee und 
Stadtbergen fahren.

25 Jahre Mobilität – 
gestern, heute, morgen
Augsburg ist ständig in Bewegung – und die swa sind der Motor dahinter. 
Doch wie hat sich die Mobilität in Augsburg in den vergangenen  
25 Jahren entwickelt? Ein Überblick.

Mobilitätsdrehscheibe:  
Nahtlos vernetzt
Die Mobilitätsdrehscheibe Augsburg zählt zu 
den bedeutendsten Infrastrukturprojekten der 
Stadt und bildet das Herzstück des öffentlichen 
Nahverkehrs. 
Sie besteht aus fünf Teilprojekten:
•	 Ausbau der Linie 6 nach Friedberg
•	 Der neue Königsplatz
•	 Verlängerung der Linie 3 nach Königsbrunn
•	 Die Straßenbahnhaltestelle im Tunnel unter 

dem Hauptbahnhof
•	 Eine schnelle Verbindung vom Hauptbahnhof 

zum Uniklinikum und Medizin-Campus.

swa Busse: 
Von Biogas 
zu Elektro
Seit 2011 fahren die swa 
Busse in Augsburg klimaneutral mit Biogas. Zu 
einer Zeit, als die meisten größeren Städte mit 
Dieselfahrzeugen unterwegs waren. Doch auch, 
wenn die Biogas-Busse über Jahrzehnte die wirt­
schaftlichste und umweltfreundlichste Alterna­
tive waren – sie müssen weichen: Bis spätestens 
2039 soll die gesamte Busflotte auf Elektroan­
trieb umgestellt sein. Ab voraussichtlich Herbst 
testen die swa erste Elektrobusse im Linienbe­
trieb – ein weiterer Schritt in Richtung Zukunft.

swa Straßenbahn:  
Tradition und Innovation
Augsburg liebt seine „Strossaboh“. Seit 125 Jahren prägen Straßenbahnen das 
Stadtbild und verbinden heute auch die Stadt mit den umliegenden Gemeinden 

Friedberg und Königsbrunn. Seit dem Jahr 2000 sind die Combinos von 
Siemens im Einsatz, 2009 kam der Cityflex von Bombardier dazu. 

Sie sind noch immer zuverlässig im Einsatz. Doch auch hier steht 
ein neues Modell in den Startlöchern: Die Tramlink der Stadler 

Rail AG bringt modernen Komfort und smarte Technologie auf 
die Schienen. Aktuell müssen noch die Tests mit der techni­
schen Aufsichtsbehörde abgeschlossen werden. 

swaxi:  
Flexibel unterwegs
Das swaxi ist der Ridesharing-Dienst der swa, 
der perfekt das Angebot von Bus und Straßen­
bahn im Stadtgebiet ergänzt. Die Buchung 
erfolgt einfach über die App. Das swaxi holt die 
Fahrgäste an einer virtuellen Haltestelle 
ab. Über 3.000 sind in der Stadt ver­
teilt. Das macht es besonders fle­
xibel. Im Mai 2020 ist der Test­
betrieb gestartet, mittlerweile 
darf das swaxi schon seinen 
fünften Geburtstag feiern und 
ist als fester Bestandteil des 
Augsburger Mobilitätsange­
bots täglich im Einsatz.

swabi:  
Das flexible Bikesharing
Seit Oktober 2024 gibt es in Augsburg wieder 
ein großes Netz an Leihfahrrädern im ganzen 
Stadtgebiet: das swabi. Das Wort „swabi“ setzt 
sich aus den Wörtern „swa“ und „bike“ zusam­
men. Zum Start waren 700 Fahrräder per App 
ausleihbar. Im Frühjahr 2025 kamen noch  
240 eBikes dazu. Mit denen geht es noch ent­
spannter und bequemer ans 
Ziel. An insgesamt über 
400 Standorten im 
Stadtgebiet können 
die swabis geliehen 
werden. 

swa 
Carsharing:  
Teilen statt 
besitzen
Zehn Jahre swa Carsharing: Im 
April 2015 startete das Carsharing-Angebot der 
swa mit zunächst 25 Fahrzeugen. Heute stehen 
den Nutzerinnen und Nutzern über 330 Fahr­
zeuge an mehr als 120 festen Standorten zur 
Verfügung, ergänzt durch flexible Fahrzeuge, die 
stationsunabhängig genutzt werden können. Ob 
für den Wochenendeinkauf oder den spontanen 
Ausflug – swa Carsharing bietet für jede Gele­
genheit das passende Auto und spart dabei Geld, 
Platz und CO2.

eMobilität:  
Antrieb der 
Zukunft
Elektromobilität gehört die 
Zukunft – und die beginnt in Augs­
burg schon heute. Die swa bauen 
das Netz an eLadestationen ste­
tig aus. Getankt wird dabei aus­
schließlich 100 Prozent Ökostrom. 
Mit der swa eLadekarte laden Nut­
zerinnen und Nutzer ganz einfach 
im gesamten Stadtgebiet. Zudem 
bieten die swa Ladelösungen für 
Mehrfamilienhäuser. Alles aus 
einer Hand.
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Beim Buserlebnistag  
dürfen die Kinder in den 

Bus drängeln. Andy 
Adam beweist ihnen  

danach, dass es geord-
net viel schneller geht.  

Außerdem zeigt er 
eindrucksvoll, warum 

Abstand zur Straße an der 
Haltestelle so wichtig ist.

Kisten wieder abholt. Dann dürfen die Kleinen 
nach Herzenslust Knöpfe drücken, Türen öffnen 
und Warnblinker betätigen. So wird die große 
Welt des Busfahrens spielerisch begreifbar.

COOLRIDER ZEIGEN COURAGE

Wer dann noch mehr Verantwortung überneh­
men möchte, kann mit etwa 14 Jahren „Coolri­
der“ werden. In Zusammenarbeit mit der Polizei 
bilden die swa Jugendliche aus, um Konflikte in 
Bus und Straßenbahn freundlich, aber bestimmt 
zu lösen. Die Teilnehmenden lernen Zivilcourage, 
Deeskalation und selbstbewusstes Auftreten. 
Ihr wichtigstes Werkzeug: die Stimme. Eingrei­
fen dürfen die Coolrider jedoch nur, wenn keine 
Gefahr für sie selbst besteht. Seit Beginn des 
Projekts 2013 haben die swa bereits über 750 
Schülerinnen und Schüler ausgebildet.

Alle Programme eint ein Ziel: Kinder und 
Jugendliche sollen lernen, sich sicher und 
respektvoll in Bus und Straßenbahn zu bewegen. 
Und dabei erfahren, dass Rücksicht und 
Zusammenhalt unterwegs genauso wichtig sind 
wie das pünktliche Ankommen.   

Andy Adam tritt aufs Gas. Der Bus beschleunigt 
auf 50 km/h. Plötzlich: Vollbremsung. Die Kinder 
der Klasse 2e der Grundschule vor dem Roten 
Tor waren gewarnt – sie sitzen richtig und haben 
sich gut festgehalten. Trotzdem wird ihnen ein­
drucksvoll klar: Nur wer beides macht, bleibt bei 
einer Notbremsung sicher auf seinem Platz. 

Beim Buserlebnistag der Stadtwerke Augs­
burg (swa) erleben Schulklassen der dritten 
und vierten Jahrgangsstufe, wie wichtig siche­
res Verhalten in Bus und Straßenbahn ist. Andy 
Adam, ehemaliger Busfahrer, der nun für die 
Kinder- und Jugendkommunikation im Verkehrs­
marketing zuständig ist, hat spannende  
Experimente für sie vorbereitet. 

BEEINDRUCKENDE AHA-MOMENTE

Ein Meter Abstand zur Straße an der Halte­
stelle? Pflicht! Andy Adam zeigt auch warum: 
Stehen die Verkehrskegel zu nah am Straßen­
rand, verschwinden diese beim Heranfahren 

unter der Busfront. Der Abstand sorgt 
für Sicherheit und pünktliche 

Abfahrten. Beim Einsteigen 

dürfen die Kids dann mal ordentlich reindrän­
geln. Die Erkenntnis? Es dauert ewig, bis alle 
im Bus sind. Geordnet, mit Schulranzen vor der 
Brust, geht es hingegen schneller und vor allem 
sicherer. Dann ein Perspektivwechsel: Blick vom 
Fahrersitz auf eine leere Straße. Keine Kinder 
zu sehen – obwohl sie direkt danebenstehen. 
Zauberei? Nein! Der tote Winkel. „Diese Aha-
Momente braucht es“, sagt Andy Adam. „Nur 
wenn die Kinder selbst erleben, wie sich eine 
Vollbremsung anfühlt oder was der tote Winkel 
bedeutet, bleibt es auch in den Köpfen hängen.“

EINE KISTE VOLLER ABENTEUER 

Während die Grundschulkinder Andy Adam auf 
dem Busbetriebshof besuchen, kommt er zu den 
Kleinsten direkt in den Kindergarten. Da hat er 
eine besondere Schatzkiste im Gepäck: einen 
Holzbus voller Spiele, Malvorlagen und Fühltei­
len aus den Fahrzeugen. Zwei Wochen lang dür­
fen die Kinder entdecken, basteln und spielen. 
Krönender Abschluss ist der Besuch mit dem 
echten Linienbus, wenn 
Andy Adam die 

Mit 50 km/h  
zum Aha-Effekt
Wie die swa Kindern Sicherheit, Rücksicht und Mut 
in Bus und Straßenbahn vermitteln.

Verkehrserziehung zum Anfassen

Ob im Kindergarten mit der swa Spiele­
kiste oder beim Buserlebnistag für Schul­
klassen: Andy Adam vom Verkehrsmar­
keting der Stadtwerke Augsburg bringt 
Kindern den sicheren Umgang mit Bus 
und Straßenbahn auf spielerische Weise 
näher. Das Angebot richtet sich an Ein­
richtungen in Augsburg und den angren­
zenden Gemeinden.
•	 Tel.: 0821 6500-5717
•	 Mail: andreas.adam@sw-augsburg.de

Schritt für Schritt 
zu mehr Verkehrs
sicherheit. Andy 
Adam aus dem  
Verkehrsmarke-
ting der swa lädt 
Schulklassen zum 
Buserlebnistag.
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Hol´s dir jetzt bei M-net im swa Kundencenter am Königsplatz 1 
oder  im M-net Shop Augsburg City in der Annastraße 26!

Hol´s dir jetzt bei M-net im swa Kundencenter am Königsplatz 1 Hol´s dir jetzt bei M-net im swa Kundencenter am Königsplatz 1 

Abbildung beispielhaft

m-net.de

1) Angebot gültig für Neukunden, in deren Haushalt in den letzten 6 Monaten kein M-net Internet-Festnetzanschluss vorhanden war. Aktionspreis gültig in den ersten 6 Monaten; mtl. Preis für Internet & 
Telefon 19,90 € ab dem 7. Monat 49,90 €. Bereitstellungspreis 0 € statt 59,90 €. Angebot gültig für Verträge mit Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Bereitstellungspreis ohne Mindestvertragslaufzeit 99,90 
€. Verfügbare Tarife abhängig von der Anschlussadresse des Kunden, der Anschlusstechnologie (Glasfaser, VDSL) und der technischen Gebäudeinfrastruktur (Verfügbarkeitscheck unter m-net.de). Für die 

Nutzung des Anschlusses ist ein Router erforderlich, der die technischen Voraussetzungen für das M-net Netz erfüllt.  
2) Verfügbare Übertragungsgeschwindigkeiten am Anschluss des Kunden liegen zwischen den im Produktinformationsblatt angegebenen minimalen und maximalen Werten (max. 500 Mbit/s Download; 

max. 100 Mbit/s Upload). 
3) Bei entsprechender Beauftragung der Option WLAN-Router überlässt M-net dem Kunden einen Router (Rückgabe bei Kündigung der Option oder jedenfalls zum Vertragsende von M-net Internet). 
Versandkosten 9,90 €. Aktionspreis 0 € für den WLAN-Router im Tarif Internet (& Telefon) 500 nur für Verträge mit Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Höherwertige Router gegen Aufpreis erhältlich. 

Kündigungsfrist für die Option 1 Monat. Pro Anschluss nur ein Endgerät möglich. Modell abhängig von der technischen Ausführung des Anschlusses (es besteht kein Anspruch auf Überlassung eines be-
stimmten Endgerätes). Verfügbare Router-Optionen und Preise variieren abhängig vom gewählten Tarif. Die Kon� guration anschlussspezi� scher Einstellungen für Internet und Telefon erfolgt durch M-net 

(entsprechende Einstellungen sind für den Kunden gesperrt).

M-net Telekommunikations GmbH I Frankfurter Ring 158 I 80807 München

500
Bis zu

Gratis
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Stromvertrag:  
Achtung bei  
Um- und Auszug

Erforderlich für die  
An-, Ab- oder Ummeldung  
des Stromvertrags  
bei Aus- oder Umzug:

•	Kundennummer (falls vorhanden)
•	Adresse der alten und neuen Verbrauchsstelle
•	Name und Geburtsdatum der Vertragsinhaberin oder 

des Vertragsinhabers
•	Ein- oder Auszugsdatum
•	Zählernummer oder Marktlokations-ID (MaLo-ID). 

Diese 11-stellige Nummer findet ihr auf der Strom­
rechnung oder könnt sie bei den swa erfragen.

Wichtig: Auch, wenn noch nicht alle Informationen, 
etwa die Zählerstände, vorliegen, kann der Umzug 
bereits gemeldet werden und fehlende Details nachge­
reicht. Hauptsache, die Meldung erfolgt mindestens 14 
Werktage vor dem Umzugstermin.

In unserem Online-Portal „Mein Konto“ könnt ihr 
bequem und einfach die Ummeldung vornehmen oder 
ruft uns an unter 0821 6500-6500.

Seit 6. Juni gelten neue 
gesetzliche Regelungen  für 
An-, Ab- oder Ummeldungen 
des Stromvertrags. Wer 
zu spät dran ist, muss 
möglicherweise mit 
Zusatzkosten rechnen. 

Ein Umzug ist stressig genug: Kisten packen, Möbel schleppen, alles 
neu organisieren. Da kann man schon mal etwas Wichtiges verges­
sen. Aber eines sollte ab sofort unbedingt auf der To-do-Liste stehen: 
die An-, Ab- oder Ummeldung des Stromvertrags bei einem Aus- oder 
Umzug. Denn seit dem 6. Juni gilt eine neue gesetzliche Regelung 
der Bundesnetzagentur. Die Vorgabe beruht auf der EU-Richtlinie 
2019/944. Demnach können keine rückwirkenden An-, Ab- oder 
Ummeldungen bei Stromverträgen mehr vorgenommen werden.

WAS HAT SICH GEÄNDERT?

Stromverträge können nicht mehr nachträglich auf das Einzugs- oder 
Auszugsdatum angepasst werden. Wer seinen Umzug nicht recht­
zeitig meldet, zahlt also die Stromkosten des Nachmietenden. Künf­
tig muss die Anmeldung mindestens 14 Werktage vor dem Aus- oder 
Einzug erfolgen. Im Idealfall direkt nach Abschluss des Mietvertrags 
oder der Kündigung der alten Wohnung. 

ZWEI BEISPIELE, DIE ZEIGEN, WAS DIESE  
REGELUNG IN DER PRAXIS BEDEUTET:

Fall 1: Familie Ivanov zieht am 31. Juli aus und meldet den Strom am 
14. Juli ab.
Alles korrekt. Der Vertrag endet wie gewünscht, da er 14 Werktage 
(Samstage zählen hier nicht als Werktage) vor dem Auszug gemeldet 
wurde.
Fall 2: Familie Mayer zieht am 31. Juli aus, meldet den Strom aber 
erst am 4. August ab.
Rückwirkende Abmeldungen sind nicht mehr möglich. Ihr Vertrag 
endet erst, wenn der Auszug gemeldet und bestätigt ist. Das heißt, 
Familie Mayer zahlt bis spätestens zum Ende der Kündigungsfrist des 
jeweiligen Tarifs für den Strom in ihrer alten Wohnung weiter, auch 
wenn der der Nachmietende schon eingezogen ist. Sie muss sich das 
Geld auf privatem Weg zurückholen. 
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„Wir erfüllen Herzenswünsche“, so lautet das Motto der 
alljährlichen großen Spendenaktion der swa. Der Spenden­
lauf startet am Donnerstag, 24. Juli 2025, um 18 Uhr. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro. Sie fließt vollständig 
an die Elterninitiative krebskranker Kinder Augsburg – 
Lichtblicke e. V. Damit werden Einsätze der KlinikClowns 
finanziert.

Jede gelaufene Runde zählt: Für jeden der rund 700 
Meter langen Abschnitte spenden die swa zusätzlich 50 
Cent. Und das Gaswerksareal bietet dafür eine einzig­
artige Kulisse: Die Strecke führt quer über das historische 
Gelände, mitten durch den Gaskessel, wo DJ Franky die 
Läuferinnen und Läufer anspornt. Die Teilnehmenden haben 
eine Stunde Zeit, so viele Runden wie möglich zu schaffen. 
Jeder Schritt schenkt ein Lächeln. Deswegen sind alle will­
kommen. Auch wer lieber gemütlich geht, kann an diesem 
Tag mit jedem Schritt etwas Gutes tun. 

KLINIKCLOWNS: LACHEN MACHT GESUND

Die KlinikClowns sind regelmäßig in Augsburg unterwegs – 
vor allem im Schwäbischen Kinderkrebszentrum, der Uni­

klinik Augsburg und im Josefinum. Ihre Mission: 
Kindern, die schwere Zeiten durchmachen, ein 
Lächeln schenken. 

Wer mitlaufen möchte, kann sich noch bis 
Montag, 21. Juli, online anmelden. Egal, ob Hobby­

läufer, Gelegenheitsjogger oder Nordic Walker – 
alle sind willkommen. Der Spaß und der gute Zweck 

stehen im Vordergrund. 

Auf die 
Plätze, 
fertig, los!
Beim swa Spendenlauf am 24. Juli 
2025 zählt jede Runde. Schwitzen 
für die KlinikClowns!

Mit Humor geht alles leichter: auch das Laufen. Die beiden 
Clowninnen Belladonna und Lupine machen es vor. 

Mit Energie 
nach vorn
Von Augsburg nach Hawaii: Lukas Stahl 
trainiert für die Weltspitze im Triathlon. 
Mit dabei: die swa.

Lukas Stahl ist kein Sportler wie jeder andere. Der 25-jährige Augs­
burger hat in nur wenigen Jahren den Weg vom Kanuslalom-Talent 
zum Profi-Triathleten geschafft – und sich 2021 beim IRONMAN-
Debüt in Frankfurt den Altersklassensieg geholt. Damit qualifizierte 
er sich für die Weltmeisterschaft auf Hawaii und kämpfte sich bei tro­
pischer Hitze auf Platz drei seiner Altersklasse. „Auf den letzten zwei 
Kilometern konnte ich meine Arme nicht mehr spüren und hoffte, 
dass mein Körper es noch bis ins Ziel schafft“, erinnert er sich. 

MIT AUSDAUER ANS ZIEL

Ein IRONMAN besteht aus 3,86 Kilometern Schwimmen, 180,2 Kilo­
metern Radfahren und einem Marathon von 42,195 Kilometern. Lukas 
trainiert nahezu jeden Tag alle drei Disziplinen. „Mich reizt an diesem 
Sport der Ausdaueraspekt“, sagt Lukas. „Bei einem IRONMAN geht es 

nie darum, wer der Schnellste ist, sondern wer am besten mit seiner 
Energie haushalten kann, bevor der ‚Mann mit dem Holzhammer‘ 

kommt und der Körper plötzlich keine Reserven mehr hat.“
Bis zu 10.000 Kilokalorien verbraucht Lukas an einem 

Wettkampftag. Das Thema Energie begleitet ihn also 
nicht nur im übertragenen Sinne, sondern ganz konkret. 
„Die Kernthemen der swa – Energie, Wasser, Mobilität 
– beschreiben genau, worum es auch im Triathlon geht“, 
sagt er: Der Wettkampf steht und fällt mit dem richtigen 
Energiehaushalt. Die erste Disziplin spielt sich im Wasser ab. 

Und Mobilität? Lukas war allein 2023 über 20.000 Kilometer 
auf dem Rad unterwegs. Die swa begleiten Lukas ab sofort auf 

seinem Weg als Sponsoringpartner und freuen sich sehr, einen 
Athleten zu unterstützen, der so gut zu ihnen passt. 

Lukas’ Last-
Minute- Tipps  

Ich habe spontan entschieden, beim 
swa Spendenlauf mitzumachen – wie kann 
ich mich in den letzten Wochen am besten 

vorbereiten? Am besten langsam anfangen, also mit 
kürzeren Läufen. Ich empfehle zwei Schlüsseleinheiten 

pro Woche: ein lockerer Lauf im Gesprächstempo, 
idealerweise mit Freunden. Dann ein zweiter Lauf: Nach 

dem Aufwärmen fünf bis zehn Mal abwechselnd eine Minute 
schnell und eine Minute langsam laufen. Mit diesen beiden 
Schlüsseleinheiten baut man Ausdauer auf und verbessert 

die Schnelligkeit. Wichtig: den Umfang jede Woche 
maximal um zehn Prozent steigern. Wer in Woche 1 

insgesamt 20 Kilometer läuft, sollte in Woche 2 
nicht mehr als 22 Kilometer 
machen. Das schützt vor 

Überlastung.

Was sollte ich am Tag vor dem  
Lauf (und am Morgen selbst) unbe-

dingt beachten? Vor dem Lauf lieber 
nichts Schweres essen. Eine Leberkässemmel 
schmeckt gut, liegt aber schwer im Magen. 
Besser sind leichte Kohlenhydrate: am Tag 
davor Nudeln mit Tomatensauce, am Mor­
gen des Rennens Vollkorntoast mit Marme­

lade. Auch Haferflocken, Brezn oder Sem­
meln sind gut geeignet. Wichtig ist, dass es 

leicht verdaulich ist und Kohlenhydrate 
enthält.

Wie kann man 
sich am besten moti-

vieren, weiterzumachen, wenn 
der Lauf zäh wird? Da hilft nur 

eines: Schritt für Schritt denken. Beim 
Marathon denke ich nie an die komplette 
Strecke, sondern nur von einer Verpfle­

gungsstation zur nächsten. Und wenn der 
Kopf trotzdem zu kämpfen beginnt, habe 

ich einen kleinen Trick: ein Ohrwurm. 
Ich summe dann vor mich hin, lenke 

mich ab. Die Beine wissen ja, 
was sie tun müssen.

swa Gaswerkslauf
Noch bis 21. Juli 2025 anmelden:    swa.to/spendenlauf  
Die 20 Euro Startgebühr gehen zu 100 Prozent an die Elterninitiative krebs­
kranker Kinder Augsburg – Lichtblicke e. V. Damit werden Auftritte der 
KlinikClowns finanziert. Zusätzlich spenden die swa für jede in einer Stunde 
gelaufene Runde 50 Cent. 
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Mit der swa City App bei vielen tollen Partnern 
sparen. Wie wäre es zum Beispiel mit …
•	 … einem Abend auf dem Sonnendeck: immer 

Happy-Hour-Preise und 1 Euro Nachlass auf 
Pizza? Sommerferien-Special: 2 für 1 auf die 
„swa Signature Cocktails“ (Driver & Splash)   

•	 … einer Partie Minigolf in Wellenburg? 
Zwischen Pfingst- und Sommerferien gilt 
mittwochs 2:1. Kids und Erwachsene zahlen 
dauerhaft in der ganzen Saison immer 3 statt 
5 Euro 

•	 … einer Runde Fußball im Soccerpark? Es gibt 
10 Prozent Nachlass auf den Eintritt

•	 … einem Abenteuer im Kletterwald Schloss 
Scherneck? Mit swa City 2 Euro auf Tages­
tickets sparen

•	 … einer Runde Wakeboard auf dem 
Friedberger Baggersee? Bei Chill & Wake gibt 
es 3 Euro Ermäßigung auf die Tagestickets 

•	 … einem Besuch bei Exus? 2 Euro Nachlass auf 
Bouldern, 3-D-Neongolf, Escaperoom & 3 D 
Virtual Reality Game

•	 … Känguru-Feeling im Jump Town Augsburg?  
3 Euro auf die 60-, 90-, 120-Min.-Sprungzeiten

•	 … einer Ballonfahrt über Augsburg? Mit swa 
City gibt es 20 Euro Ermäßigung

•	 … einem Familienausflug ins Titania? Noch bis 
30. September gilt der Sommertarif: 4 Stun­
den zahlen, den ganzen Tag bleiben! 

Erläuterung FSC: Das swa  
magazin wird auf Papier 
gedruckt, das von FSC® zertifi­
ziert ist. Die FSC®-Kennzeichen 
auf Holz- und Papierprodukten 
stehen weltweit für Trans­
parenz und Glaubwürdigkeit. 
Sie gewährleisten, dass 
Menschen und Natur fair und 
verantwortungsvoll behandelt 
werden, und sind weltweit 
auf einer stetig wachsenden 
Produktpalette zu finden.
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noch bis 14. September 
Sonderausstellung  
„Zeit für Geister ...“ 
Die Kiste –  
Das Augsburger  
Puppentheatermuseum

5. bis 26. Juli,  
jeweils samstags/  
2., 9. und 14. August 
Beleuchtungsabende 
Botanischer Garten  

swa City-Vorteil:  
1 Euro Rabatt auf den 
regulären Ticketpreis

2. Juli bis 6. August 
Jazzsommer 
Botanischer Garten 

swa City-Vorteil:  
1 Euro Rabatt auf den 
regulären Ticketpreis

3. bis 5. Juli  
Sommernächte 
Innenstadt

4. bis 13. Juli  
Friedberger Zeit 
Altstadt Friedberg

10. Juli  
swa Kurzfilmnacht 
(KuFiNa) 
Familienbad am Plärrer 

swa City-Vorteil:  
Rabatt auf den regulären 
Ticketpreis

11. Juli  
Aktionstag  
5 Jahre swaxi &  
10 Jahre swa Carsharing  
Moritzplatz

11. & 12. Juli 
Notte Italiana –  
Italienische Nacht  
Park beim  
Gögginger Rathaus

12. bis 20. Juli  
Radlwoche  
Verschiedene  
Veranstaltungsorte

19. Juli  
Augsburger Chornacht 
Rathausplatz

24. Juli 
swa Spendenlauf 
Gaswerk 

8. August  
Augsburger Friedensfest 
– Große Friedenstafel 
Rathausplatz

8. August  
Kinderfriedensfest   
Botanischer Garten &  
Zoo Augsburg

22. August bis  
7. September  
Plärrer 
Plärrergelände 

swa City-Vorteil: 
Sofort-Rabatte an
 �zahlreichen Ständen.  
Bitte auf die Vorteils­
schilder achten.

5. bis 7. September 
Kanu-Weltcup  
Eiskanal

12. bis 14. September 
La Strada 
Innenstadt

16. bis 22. September 
Mobilitätstage  
Verschiedene  
Veranstaltungsorte

Veranstaltungen

Sommer  
in der 

Stadt!
In der heißen Jahreszeit zeigt sich 

Augsburg von seiner schönsten 
Seite. Chillen beim Stadtsommer, 

eintauchen im Bärenkellerbad  
oder Freiluft-Kino beim 

Lechflimmern. Was will man mehr?  

Immer up to date …
… mit der swa City App: Mit swa City hast du die ganze Stadt in einer App. 
Jetzt downloaden und bei unseren Partnern sparen!  

  meine.swa-city.de

swa erleben
Ob Aufstieg auf den Gaskessel, ein Rundgang durch das 
historische Wasserwerk am Hochablass oder eine Führung 
durch die Straßenbahnwerkstatt. Bei swa erleben gibt’s 
exklusive Einblicke hinter die Kulissen der swa. Alle Veran­
staltungen und Termine unter   swa.to/erleben

Save the Date!  

4. Oktober  

swa Zootag

2 für 1 und die swa übernehmen den 

ArtenSchutzEuro    

Ob eine Fahrt mit dem 
Augsburg Ballon über die 
Stadt oder ein Cocktail 
auf dem Sonnendeck: 
Mit swa City gibt es bei 
vielen Partnerunterneh-
men attraktive Rabatte.



Anzeige

Teilnahme ab 18 Jahren. Mitarbeiter der Stadtwerke Augsburg und ihrer Gesellschaften sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Für die Durchführung des Gewinnspiels und die Erhebung der Daten  
verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DS-GVO ist die Stadtwerke Augsburg Holding GmbH Unternehmenskommunikation (siehe Impressum). Die erhobenen Daten dienen ausschließlich der Durch­
führung des Gewinnspiels und der Kontaktaufnahme des Gewinners und werden im Anschluss an die Ziehung gelöscht. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erteilen Sie uns zur Erhebung der Daten Ihre 
Einwilligung. Datenschutzbeauftragte: Stadtwerke Augsburg Holding GmbH, Stabsstelle Datenschutz, betroffenenrechte-dsgvo@sw-augsburg.de. Weitere Informationen zur Gewinnspielteilnahme:  
www.swa.to/magazingewinnspiel. Einsendeschluss ist der 18.07.2025. 

swaxi fährt.
Und ergänzt  
Bus & Tram.

Rita & Klaus wollen ohne Umsteigen in  

die Stadt. Kein Problem – swaxi fährt.

Welchen Geburtstag feiert das swaxi in diesem Jahr?

Tipp: Die richtige Antwort versteckt sich in dieser Ausgabe des swa magazins. Die richtige Antwort mit dem Betreff „Gewinnspiel“ einfach an  
magazin@sw-augsburg.de senden. Unter allen richtigen Einsendungen, die bis 18. Juli 2025 bei uns eingehen, verlosen wir 5-mal 20 Euro  
swaxi-Guthaben. Im Gewinnfall benötigen wir neben der E-Mail-Adresse den bei swaxi registrierten Nutzernamen. Das Guthaben wird direkt  
dem swaxi-Konto gutgeschrieben. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Unser smarter Ridesharing-Dienst bringt Fahrgäste von virtuellen Haltepunkten in der ganzen Stadt 
sicher und bequem ans Ziel – flexibel buchbar per App und die ganze Woche im Einsatz.

Gewinnspiel Wir verlosen 
5-mal 20 Euro Guthaben

für unser swaxi! 


